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§ aSIc ;ffcLttj ;e/a Luz - cke Margkrabc/rc. wffcm ObywateiümapoddanymNastjm/zcwffech LztzrGkawüw wRrälowstwj Nassem Dcdrcncn , Lzesscm/Lakchobytiko,'
liw Düstogenstwj/Gtawu/apowoAnj byli : wernym/miksm/Mikost Nass,' Lysarstau,aLralorrssau/ tczwssccko dobre wzkazugem/wrrnjmilj. Gestwam azposawäddo,bre rvcdsme/kkerakLMr Ferdinand/rohoGmena Druhy,panOtec Näss NeMklegstj stawne' a Swate pameti/Gslni Obchod/gakozroneyprednegsH Düchsd a «.esale fwy wv-

LM
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. . . . PanstwjchNassqch/podga^kym koliwprricxrem, nc6 zämystem by ft to djtl chtkso/vsfttrenja wynjmanj b^ci nemagj. pakliby kdo koliw s Soli / an öy z nj tüz tak nadsazenau <Lenu a Lko nrbfl odwedl - postjzenkys/ aneö nato psrädnr <Ledulky vkäzati nemoht / rehdy romu kazdemu, nebo tem , ne^prwe takowä ^ >ül/ netolrko pobrana/ale take wsz ^ a Aon ?/ ssrze,Nasse k eomu vstanowene Skm
zebnjky a pogezdnc/obstawowa

'
nj, a odnjmänj, y s tim ftwssym/gako s ginymi dourrLbanty nakladäns/gestlizcbyft pak kdo po druhe toho dopustiti opowazik/ gcssre podle Nemikostistcestan6>'ti INK / kcemüz .tollkcz Orciinarni Sylnice obrane a nacjzene gsau/ZlNe pakpostranneLcsty . neboStezkyftznowu zamezugjazapowjdagj/ wcemßtake weybercjm Nassjm

Ana kazdemmiste vstanowenym/ prednc pak Gtakecnym : Frantisskowieübiclowi/a Antornnowi Brnagowi/ÄomornjmRaddäm Nassjmwecnym mikrin/gakoztokeomuobzwf «,
sstnc zrjzrnym / na gcgich roh» wyhledawanj, we wssech prjpadnostech, wsseligakä /lilillcncy a pomoc ft prokazowati ma . Lzjmz ft geden kazdy sprarvitl / a na tomgistau a mikostüwau wüliNassy «LMrskau gaknapk-nri wedekibilde. Dan w Mcstc Nastcm lVjdni/ Trcljho dne Mcsyce ^u°uüi, LechaBozjho SftstuäctistrhH Tridcarcho Dcwateho/aLräe
.lowstwj nassgchRzjmstcho TcetjhH/VherskchoLzkrnäcteho/aLzcskehoDwanactcho.

ArUerdinrrnd derAmtevon Hsttes Gnaden/Krwöhlm NömWer r^av?er/
'EE ! Zeiten/Mehrer des Berchs/inGermanLen/äuSunMN/Böhaimb '/Dalmattcn/Lrsatren hn- Scla «onien/Zk . König./GrtzSertzog M

Oefterrcich/MarckgrafzuMährern/Hrrtzog zu Lutzemburg vnd in Schlcsten/vnd Marckgraf zu Laußnitz. Entbieten N ^ uümvnd jeden/Dnftr -n Lieden Gctrewen Inwöhuern/vndÄn»
dcrthanen/auß allen Vier EMidcn/waß würden/AmbtS/oder Wesensdie in Dnserm Erb Königreich Böhemftindt/DnsereKcmftr - vndKöniglrGnad/auchallesguetS/Liebegetrewe.
Euch würdet nochwoll wißendseind/waß gestalt weil: Vnftr geliebtister HercDatker Kayser Ferdinand/der Ander § hristmild,ster gedächtnuß daß Saltzwesen / alß ein Vornehmes Kö»
nigl : KeAgl widelumb mein beständige gute Ordnung haben erheben vnd bringen/destwegen/auch dcro Kay : esrencesden 7- . vccc1nb.- des verwichenen 1628 . Jahrs kubliciren saßen /dabcywiresdanauchVnsers theils soviel die bestellung anlanget allerdings bewenden laßen. Diejweillcn aber vmb der vnsobligenden zu bestreitdesgemeinenweßensvndLiebenDatterlands
betreffender schweren außgabcn willen / deninbemelren Patenten angesetzten vorigen prcrDnsers aigenen / wie auch den hieuor bestimbten Aolldes FrcmbdcnSaltzes vmb zo. krcy : fürdißmahi zuerhöhen Dnß gnedist ll.ciolujrer. AIßbrvehlcn Wir hiemit vndwollengncdist/daßvon datoonvnd fürohinso lang Wir vnss eines andern nicht entschließen möchten/von einer jeden
grossen Küssenoder ScheffrlSaltz auch vom FoderroderStockfaltz/soin besagtes Dnser ErbKönigreich Böhem zum verschleiß eingebracht vnd geführt wirdt / ober den seither eingenombenen
werth vnd Aoll noch wie obgemclk Oreystg krtutzer/oder ein halben Gusden/mehrers eingrfordcrt/vnd der Zoll von jedermrniglich an den Granitzrn dieses Königreichs ohne einigeweigerung
zu hairbrnvnßerer/jedes orths beseelten OKcirern , vndgegen empfahung eines gcbreüchigen Jettels endrichtet werde. Hieuon niemandt weder Geist : noch Weltlichen/Hohen oder Ni«
drigen Standts/auch Dnsere Haubtlcut auf Dnscrn aigenen Herrfchaffken vntkr waß schein oder pr-xreL es sein möchte / cxcmpc oder befreyet sein sollen / Daaber einer oder derander mit
tzaltz an getroffen/oderbetrttten würde/ 8o solche gebühr davon nicht abgestatttt/oder darüber einen richtigen Aettel für zuzrigenhette/folldcmodcr denselben nicht alleindaßSaltz/sondernauchRoß vnd Wägen/durch Dnftee hicrtzu bestelte Diener vnd Dberbercüttcr zum ersten mahl aufgehalten/ hinweg genombenvnd hierinwie mit andern L 0ncr-banren verfahren/ Da aber jemand
-um andern mahi betrettcn wurde/nach Dngnaden bestrafst / zu diesem end auchrie oräinLriStraßen gehalten/vnd kein Frembde vmb : oder abweg bey vermaidung erstgemekter straff gesuchtoder befahren/entliehenauchDnserEinnamb : vndandern örtern/dißfalsb ^ lten oKcirern » Insonderheitaber denen Gestrengen Dnsern § amer Rathen / vndLieben gerrewenkran - ilco

n/in allerhasdt fürfallenheitkn alle bedürfftige allillcnc / hülffvnd befürderung erzaigt vnd bewiesen werden.^ Meinung zuvolbringen würdet wissen. Geben in Dnftrer Städt Wien / dm z» Mnachstag ^ u.
- «-henvm / vnddeßBöhrmischenim Zwelfften Jahr.

ebiclLvnd /inronit,LjnsZc >,alß Dnscrn hierzucicpurirten aufgebührlig^
Darnach sich nun jeder meniglich zurichten/vnddaran Dnsern Kayserk'
tzuüi, im zöz - . Dnftrer Reiche des Römischen im Dritteir/deK S'

^ äanckawm Zaerse
R- eAlL^ D/lzicstariz proprium.
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